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Umfassende Zusammenarbeit zwischen italienischer 
und deutscher Aufsicht 

Heute hat in der Banca d’Italia in Rom die erste Begegnung zwischen den 
Aufsichtsbehörden der Bundesrepublik Deutschland einerseits und Italiens 
andererseits stattgefunden. Im Rahmen der auf europäischer Ebene getroffe-
nen Vereinbarungen begann damit auf gleichberechtigter Grundlage eine 
umfassende und institutionalisierte Zusammenarbeit zur Überwachung wichti-
ger Vorgänge zwischen Kreditinstituten beider Länder. 
 
Die Genehmigungsverfahren der italienischen und deutschen Aufsicht verlau-
fen parallel; beide Seiten haben sich geeinigt, diese Verfahren zu koordinie-
ren. 
 
Die deutsche Delegation bestand aus Herrn Jochen Sanio, Präsident der  
BaFin, und Herrn Edgar Meister, Mitglied des Vorstands der Deutschen Bun-
desbank, und ihren Mitarbeitern. Die italienische Delegation setzte sich aus 
dem Gouverneur Antonio Fazio und seinen Mitarbeitern zusammen. 
 
Rom, den 28. Juni 2005 
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